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Merksätze zum Verzeihen 
 Vergeben können ist der Mut, einen neuen Anfang zu wagen. (Doris Weber) 

 Wer nachträgt, hat schwer zu tragen. 

 Wo Menschen eng miteinander schaffen, machen sie sich über kurz oder lang auch 

gegenseitig zu schaffen. Ob sie wollen oder nicht, Konflikte sind Anzeichen  von Vertiefung. 

(Dr. Christoph Thomann) 

 Unter jeder neuen Kränkung steckt eine alte Kränkung. 

 Vergebung ist eine Haltung, eine Lebenskunst mit der Fähigkeit, sich auch von etwas, das 

einem angetan worden ist, zu lösen. 

 Auge in Auge hinterlässt nur Blinde 

 Deine Wunde heilt nicht, in dem du anderen Wunden zufügst. 

 Verzeihen ist eine elementare menschliche Fähigkeit. Die Bereitschaft dazu ist eine 

Voraussetzung. Die Fähigkeit dazu haben wir weil wir Menschen sind. 

 Solange ich nicht vergebe, lebe ich mit einem Teil meines Fühlens und Denkens immer in der 

Vergangenheit. Ich schaue stets zurück, und das heißt: Mir fehlt der Blick für die Gegenwart 

und Zukunft. 

 Es ist nicht alles in diesem Leben zu retten, wir Menschen sind endliche Wesen. (Fulbert 

Steffensky) 

 Wer verzeiht ist danach ein anderer und wer um Verzeihung bittet ebenfalls. Jeder Mensch 

hat das Recht ein anderer zu werden. Verzeihen ist eine Gabe, ein Geschenk an den anderen, 

wenn wir uns dazu durchringen, dann beschenken wir auch uns selbst. 

 Glück scheint eine Prämie dafür zu sein, dass wir Schwierigkeiten überwinden 

 Zur Versöhnung gehören zwei, verzeihen kann ich alleine, dir und mir. 

 Wenn du willst, kannst du dich heute den ganzen Tag ärgern. Du kannst es auch lassen! 
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